
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 21 (1917-1918)

Heft: 9

Rubrik: [Impressum]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 23.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


^ iïirer enbgiltigen Sluftfebung ïorinte id> nid&t • er=mittein. 1/Ö5 ji^uf ber ipodfgraiituS „©trifte Dbfetbang" bie Saêler Soge
• o

' ^ dmrbe gur „Stutter" (b. I). ©rünbung§)=Soqe bieler
edftoetget Sogen naÇm al§ foldjc ben Tanten „Sbeutfdg^elüetifdjeä 5Mreïto=
n-fr cT i aufgelöft Çat) unb toaste Sabater gumtl «

Ç ^aupt. 1/78 entffanb in Biirid) ein bie Sogen be» foqen. ,,fc6otti=
|d)en ^odjgrabjtttiS itmfaffenbeS „I)eIbetifcEieg ©dfottenbireïtoriuru", 1818 in
r f^ooingictlgtogloge". ®te Staurerei erfuhr totebcr=
Ijolt verböte unb Verfolgungen, lebte aber immer toiebet auf. 1822 fab
m Sern unb Saufanne bie 'Schaffung einer borläufigen „Nationalen ©rofc
Sflnm \ bte gm 24. Suti 1844 einer ^Bereinigung aller ïantonalen
ULoUogtn gut SnnbeSgrofjloge „Vllpina" (Sern) midi. 1,873 folgte bie
Scrbtnbung ber romaniidfen 'tpodfgvabetoqeii '

gu einem „suprême co-nseil de
?oofl® n'f'um mit ber „Sltgina" unb

fditob ÄpÄv ©d'ottenbireïtorium" SünbniSberträge ab=
t §> gu gegenfuttger dnerfennung gememfgmcr drbeit unb SlbqrenmnaS t ®,,i.pif|c 3n ber Sd.li,„is Ijafa, Ulfe, jtoei »etttooreffe £Smaurerbunbes ftattgefunben : ©enf 1902, Safel 1908. Scufal)r l4 tourbe in
p'ttf^s ïriegêfeinblidien Staatsrat @b.

angeregtes unb geleitetes' „internationales Sureau fürmauurmbe Segtetgmgen eröffnet, toetcbeS füngft gut geier beS gtoeibunberü
JmïWfY®»"^üernen" SiaurertumS ba§ ungemein toertboïïe
ë ß-n ï ©ebenfbiV Deux siècles de franc-maçonnerie" (Sern, Sitzet
»j.
ffnmitS SVrtbarrV'" *T «**» »

*) 2jn bem reidj tOuftrierien S3anbe finben M unter bteren emberert fiprhnrr„„„„•" -«»»""w"»' Ä» »»'^ÄSÄJS!srr-

©nmal mit öir felber gerfallen,
allfobalb bift öu's aap mit allen,
pie im Spiegel, 6er in Splitter ging,
jebes Stlb gerfällt gu Räcferling. 2t. £

"»gagiRg««l$g
p ^ ^ «• *• *<-•
fur Slngetgen aitSïanb. Urfjprungê: % (Seite gr. 90.-, V» ©. gr 45 __ '»/, <5gr. 30.-, y, gr. 22.50, V. ©. gr. 1L25, V„ gr 5435.

'

a n
" 8 ® i 06 n a n n a Ç tn e: Stnnoncen=@jpebition 9t u b 0 I f SKoffeIn r« n' r-

®ern,. ®iel, Eïjur, ©taruë, ©cfiaffBaufen, ©olotfiurn'©t. ®aEen, ^erltn, iireêlau, Sreëben, Oüffelborf, granïfuri a St' ôamBurol'SSSS"» »ÄÄÄI

^ ^ Zeit sthrer endgiltigeu Aufhebung konnte ich nicht er-untrem. 1/V5 schuf der Hochgraditus „Strikte Observanz" die Basler Loge
^zur Freiheit Diese wurde zur „Mutter" (d. h. Gründungs)-Loge vieler
schweizer Logen nahm als solche den Namen „Deutschhelvetisches Direkto-^ ^ogs sich àr langst aufgelöst hat) und wählte Lavater zum" Überhaupt 1//8 entstand in Zürich ein die Logen des sogen, „schotti-
sehen chochgradritus umfassendes „helvetisches Schottendirektorium", 18t8 in

erne „englische Provinzialgroßloge". Die Maurerei erfuhr wieder-
holt verböte und Verfolgungen, lebte aber immer wieder auf. 1822 sah
in Bern und Lausanne die Schaffung einer vorläufigen „Nationalen Groß-

«
die gm 24. Juli 1844 einer Vereinigung aller kantonalen

Groszlogen zur Bundesgroszloge „Alpina" (Bern) wich. 1873 folgte die
^n'.rbindungder ^^ianischen Hochgradelogen zu einem „8ux>ào eanssil <Zs

der àt Jahre später mit der „Alpina" und

ichlos. n op^? -//helvetischen Schottend-rektorium" Bündnisverträge ab-
schloff zu gegenstitiger Anerkennung gememsgmer Arbeit und Abgrenzungd r I. à Schweiz «à» I-i»r zwei W-ltlmgrch. dà Fr?°
maurerbundes slattgesmà: Genf 1902, Basel 1908. Neusahr 1903 wurde in

enn von dein bekannten dortigen kriegsfeindlichen Staatsrat Ed.
m n

angeregtes und geleitetes „Internationales Bureau für
maurerm^ Beziehungen eröffnet, welches fängst zur Feier des zweihundert-
nîsm'sàm">^^^''"'°à^uen" Maurertums das ungemein wertvolle
° g-^àe Gedenkbuch veu«s!àà à àe-mayonnà" (Bern, Büchler

w.
à»-«, di- «m- Sch,v-iz ZS à.

^ I" dem reich illustrierten Bande finden sich unter vielen anderen dern^-.^S.5NN7" "»» .-»--»-.»».-n- °!ch

Sintlkpvnch.
Einmal mit dir selber zerfallen,
allsobald bist du's auch mit allen,
wie im Spiegel, der in Splitter ging,
i^des Bild zerfällt zu Häckerling. A. v

^ S' Fr- 24.-.
fur Anzeigen ausià Ursprungs: V. Seite Fr. 30.-. V. S. Fr 46— V. SFr. gg.-, y, S. Fr. 22.60, V° S. Fr. 11.26, V.. S. Fr 6B6.
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-o n - ^ ch
N S e l g e N a N N a h M e: Annoncen-Expedition Rudolf M o s se

c« n' ^?^u, Bern, Viel, Chur, Glarus, Schaffhausen, SolothurnSt. Gallen, Berlin, Breslau, Dresden, Düsseldorf, Frankfurt a M ôamburo
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